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Es hat nicht sein sollen: Mit einer 25:32 (14:17)-

Niederlage bei der HSG Rodgau Nieder-Roden

beendeten die Drittligahandballer der HSG Burgwedel

am heutigen Sonnabend, 6. Mai 2017, die Spielsaison

2016/2017. Sie schließen, nachdem der 6. Tabellenplatz

in greifbarer Nähe war, die Spielsaison auf dem 8.

Tabellenplatz ab.Vor dem Spiel stand da noch der große

Traum. Sie haben träumen dürfen. Träumen von der

Teilnahme am DHB-Pokal. Es hat allerdings nicht sein

sollen: Mit der 25:32-Niederlage im Gepäck geht es

nun auf die rund 370 Kilometer lange Heimreise aus

dem hessischen Rodgau Nieder-Roden nach

Burgwedel.Doch die Gedanken an diese Niederlage

sollten bald verflogen sein, denn die Burgwedeler haben

eine erfolgreiche Saison gespielt und belegen am

Saisonende nun den 8. Tabellenplatz. Selten gab es

eine so starke Burgwedeler Riege, die im Laufe der Saison weiter zusammenwuchs. Da warfen auch viele

verletzungsbedingte Ausfälle das Team nicht zurück, sondern schweißte es enger zusammen.Wehmütig kann es einem

werden, wenn in der kommenden Saison die HSG, die dann als Handball Hannover-Burgwedel (HHB) auflaufen und dann in

einem neuen Gewand - nicht nur durch die Änderung des Vereinsnamen - auf der Platte stehen wird. Insgesamt acht Spieler

verlassen das Team, an dessen Umbau hinter den Kulissen bereits kräftig gewerkelt wird. Mit Florian Freitag haben die

Burgwedeler bereits einen Bundesligaspieler verpflichtet, weitere Personalentscheidungen stehen an.

Für Tim Zechel, Torwart Patrick Anders und Erik Gülzow

(von links) war es das letzte Spiel im Dress der HSG. 

https://blz.li/2xb9


